
 The Twiolins – Zwei Geigen, unendliche Klangwelten 

Wenn zwei Violinen zu einem einzigen Klang verschmelzen, 
entsteht eine Magie, die unmittelbar unter die Haut geht – genau 
dafür stehen The Twiolins. Seit 2025 schreiben die deutsche 
Violinistin Marie-Luise Dingler und die aus Minsk stammende 
Marta Danilkovich gemeinsam das nächste Kapitel dieser 
außergewöhnlichen Erfolgsgeschichte. 

Die Geschichte begann 2009, als Marie-Luise das Duo 
gemeinsam mit ihrem Bruder Christoph gründete. Unter dem 
Namen The Twiolins eroberten sie schnell die internationale 
Bühne, wurden mit Preisen überhäuft und veröffentlichten vier 
hochgelobte Alben – darunter Virtuoso, Sunfire, Secret Places 
und Eight Seasons Evolution. Ihre Musik, mehrfach 
ausgezeichnet bei den Global Music Awards, führte sie in 
Konzerthallen von China bis Neuseeland, von Indien bis Spanien. 
Rundfunk- und Fernsehauftritte bei WDR, SWR oder RBB 
machten das Duo auch hierzulande einem breiten Publikum 
bekannt. 

Nach 15 intensiven Jahren trat Christoph kürzer – und öffnete damit die Tür für eine 
spannende Neuausrichtung: 2025 begann die Zusammenarbeit mit Marta Danilkovich. 

Marta Danilkovich bringt ein reiches musikalisches Erbe mit. Aufgewachsen in Belarus, 
studierte sie an der Belarusian State Academy of Music und machte international früh von sich 
reden: mit einem Preis beim Oginsky International Chamber Music Competition, mit Auftritten 
beim Bayreuth Festival of Young Performers und später als Gründerin des gefeierten Violin-
Duos Divites. Tourneen führten sie um die ganze Welt – in die Carnegie Hall in New York, ins 
Mozarteum Salzburg, nach Brasilien, Mexiko, Israel und durch nahezu ganz Europa. Ihre 
Violine, eine historische italienische Meisterarbeit von Michele Deconet aus dem Jahr 1759, 
verleiht ihrem Spiel eine unverwechselbare Wärme und Tiefe. 

Marie-Luise Dingler wiederum ist seit Kindheitstagen mit der Violine verbunden. Sie studierte 
bei namhaften Professoren an der Musikhochschule Mannheim, brillierte in Wettbewerben 
und entfaltete als Mitgründerin der Twiolins jene Mischung aus Virtuosität, 
Experimentierfreude und emotionaler Intensität, die das Duo so einzigartig macht. Sie spielt 
auf einem Instrument aus der Werkstatt von Martin Schleske, das durch seine Klangfülle die 
charakteristische Farbpalette des Duos entscheidend prägt. 

Gemeinsam haben Marie-Luise und Marta eine Vision: Das Repertoire für zwei Violinen neu 
denken, erweitern und für die Gegenwart lebendig machen. Sie möchten zeigen, dass zwei 
Geigen nicht nur im klassischen Konzertsaal zuhause sind, sondern Klangräume eröffnen, die 
von intimer Zweisprache bis hin zu orchestraler Wucht reichen. 

So werden The Twiolins zu einem Ensemble, das auf Tradition aufbaut und zugleich neugierig 
nach vorne blickt. Jede ihrer Interpretationen erzählt Geschichten, jede Aufführung lädt ein, 
neue Klangwelten zu entdecken. 

Für ihr Publikum bedeutet das: ein intensives, spannungsgeladenes Konzerterlebnis – virtuos, 
leidenschaftlich und voller Überraschungen. 


